
 
 
 
 

B E S C H L U S S A U S F E R T I G U N G  

 
 
 
Ertüchtigung des Stegs an der Autobahnbrücke sowie zur Platzfreihaltung für einen möglichen 
zukünftigen Steg im Osten von Mailing 
-Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 25.04.2015, eingegangen am 11.05.2015- 
 
Beratungsabfolge 
 
Sitzung Datum Beschlussqualität 

Stadtrat 16.06.2015 Entscheidung 
 
Antrag: 
 
östlich der Schillerbrücke gibt es für Fußgänger und insbesondere für Radfahrer keine barrierefreie 
Querungsmöglichkeit über die Donau. Radfahrer aus dem Stadtteil Mailing/Feldkirchen oder auch 
aus anderen Vierteln wie dem Konradviertel, müssen deshalb teilweise einen über drei Kilometer 
längeren Weg in Kauf nehmen, wenn sie in den Südosten der Stadt möchten. Angesichts der 
bereits vorhandenen und zukünftig noch stark steigenden Zahl an Arbeitsstellen im Südosten 
Ingolstadts sowie in Erwartung eines zunehmenden Verkehrs zum Audi Sportpark wäre ein 
attraktiver, entsprechend ausgeschilderter, Fahrradübergang im Osten der Stadt dringend 
erforderlich. Ein solcher wäre auch für die Entwicklung des 2. Grünrings (s. weiteren Antrag) 
förderlich.  
Die CSU-Stadtratsfraktion setzt sich gemeinsam mit dem Ingolstädter CSU-Arbeitskreis 
Umweltsicherung und Landesentwicklung (Vorsitzender: Michael Hofmann) dafür ein, dass der von 
der Schillerbrücke etwa 1,5 km stromabwärts gelegene Steg unterhalb der Autobahnbrücke, sofern 
technisch möglich, mit Rampen für Fahrradfahrer und für Personen mit Handicap ertüchtigt wird. 
Jedenfalls aber sollte der Steg vom Erhaltungszustand her aufgebessert und im Umfeld bzw. 
Stadtgebiet besser ausgeschildert werden. Eine moderne Beleuchtung, auch an den Zufahrten, 
soll die Sicherheit bei Dämmerung und Dunkelheit erhöhen.  
Langfristig sollte aber auch über einen zusätzlichen Donausteg für Fußgänger und Radfahrer im 
Osten von Mailing nachgedacht werden. Dieser würde neben Ingolstädter Bürgern auch 
Bewohnern aus Nachbargemeinden wie Großmehring und Kösching eine attraktive Fahrradroute 
in den Süden Ingolstadts und somit eine umweltschonende Alternative zum Kfz-Verkehr bieten. Es 
wird vorgeschlagen, die hierfür benötigten Flächen und Zufahrten an geeigneter Stelle freizuhalten. 
Daher stellen wir folgende Anträge: 
1. Die Verwaltung wird gebeten, in Abstimmung mit der Autobahndirektion, eine Ertüchtigung des 

Stegs unter der Autobahnbrücke voranzutreiben.  
 

2. Es ist zu prüfen, ob und ggf. wo mittelfristig im Osten von Mailing ein zusätzlicher Donausteg 
errichtet werden kann; die entsprechenden Grundstücksflächen sollen bereits jetzt freigehalten 
bzw. beschafft werden. 

 
 
Beschluss: 



 
Stadtrat vom  16.06.2015 

Mit allen Stimmen: 
Der Antrag wird als Prüfungsantrag genehmigt. 
 
 
 


